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INFORMATIONEN AUS INSTITUTIONEN UND POLITIK 

 
 

Bundestag richtet Ombudsstelle für SED-Opfer ein  
Im Juni 2021 wird die Stasi-Unterlagenbehörde abgewickelt, die Akten  
kommen ins Bundesarchiv. Um die Belange der Opfer kümmert sich  
dann ein neuer Bundesbeauftragter.  
zeit.de 
rnd.de 
 
 
 
Freimarks erhalten Bundesverdienstkreuz  
Auszeichnung für Museumsleiter  
aufarbeitung.brandenburg.de 
 
 

https://www.zeit.de/politik/deutschland/2020-06/bundestag-gesetz-sed-opfer-beauftragter-stasi-unterlagengesetz
https://www.rnd.de/politik/kunftig-bundesbeauftragter-fur-sed-opfer-UI24QOHOOBUVA5GWIOAKOR7HCU.html
https://aufarbeitung.brandenburg.de/verleihung-des-bundesverdienstkreuzes-an-gisela-und-hans-peter-freimark/
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Ausstellung zeigt Vorgehen der Stasi in Hof 
Die Aktivitäten der Stasi in Hof stehen im Mittelpunkt einer Ausstellung,  
die das Museum Bayerisches Vogtland zeigt. Das Interesse könnte groß  
werden: Mehr als 1.000 Anträge auf  
br.de 
 
 
Orte der DDR-Heimerziehung als virtuelle Gedenkstätten 
Mehr als 100 Orte auf dem Gebiet Thüringens sind bekannt, an denen  
in der DDR 
n-tv.de 
 
 
 
Gedenkstättenleiter Reiprich nach NS-Vergleich unter Druck 
mdr.de 
Für den Förderverein der Gedenkstätte Bautzen ist der  
Stiftungs-Geschäftsführer nicht mehr tragbar.  
saechsische.de 
Chef der Stiftung Sächsische Gedenkstätten hört früher auf 
n-tv.de 
berliner-zeitung.de 
 
 
Stasi-Gefängnis wird zur Gedenkstätte ausgebaut 
wochenendspiegel.de 
Chemnitz bekommt Gedenkstätte zu DDR-Freikauf  
sonntag-sachsen.de 
Von hier aus fuhr der „Wunderbus“ Richtung Westen 
welt.de 
 
 
DDR-Wirklichkeit in „Stadt ohne Liebe“  
Ein provokantes Theaterstück und seine Spuren 
deutschlandfunkkultur.de 
 
 
"Lenin lebt" - als Denkmal aus DDR-Zeiten 
insuedthueringen.de 
Umstrittenes Lenin-Denkmal  
Gelsenkirchen kämpft gegen Legendenbildung 
deutschlandfunkkultur.de 
 
 
Suche nach dem eigenen Ausdruck  
Mestlin. Die Ausstellung trägt den Titel: 1990. Systemunabhängige  
Kunstpositionen in den letzten Jahren der DDR.  
svz.de 

https://www.br.de/nachrichten/bayern/ausstellung-zeigt-vorgehen-der-stasi-in-hof,S2hkkas
https://www.n-tv.de/regionales/thueringen/Orte-der-DDR-Heimerziehung-als-virtuelle-Gedenkstaetten-article21886030.html
https://www.mdr.de/sachsen/dresden/dresden-radebeul/reiprich-tweet-kritik-100.html
https://www.saechsische.de/bautzen-ruecktrittsforderung-an-reiprich-5223699.html
https://www.n-tv.de/regionales/sachsen/Chef-der-Stiftung-Saechsische-Gedenkstaetten-hoert-frueher-auf-article21884519.html
https://www.berliner-zeitung.de/kultur-vergnuegen/saechsischen-gedenkstaetten-siegfried-reiprich-ein-exemplarischer-fall-li.90869
https://www.wochenendspiegel.de/stasi-gefaengnis-wird-zur-gedenkstaette-ausgebaut/
https://www.sonntag-sachsen.de/chemnitz-bekommt-gedenkstaette-zu-ddr-freikauf
https://www.welt.de/geschichte/article210849527/Haeftlingsfreikauf-Der-Vogelkaefig-in-Chemnitz-wird-Gedenkstaette.html
https://www.deutschlandfunkkultur.de/ddr-wirklichkeit-in-stadt-ohne-liebe-ein-provokantes.976.de.html?dram:article_id=479657
https://www.insuedthueringen.de/region/feuilleton/Lenin-lebt-als-Denkmal-aus-DDR-Zeiten;art83476,7299084
https://www.deutschlandfunkkultur.de/umstrittenes-lenin-denkmal-gelsenkirchen-kaempft-gegen.1008.de.html?dram:article_id=479035
https://www.svz.de/lokales/parchimer-zeitung/suche-nach-dem-eigenen-ausdruck-id28776332.html
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Vertuschte die DDR einen rassistischen Mord?  
Potsdamer Staatsanwaltschaft untersucht Fall Joao Manuel Diogo 
tagesspiegel.de 
rbb24.de 
welt.de 
 
 
DDR Museum präsentiert neues Sammlungsobjekt 
Panzerschrank vom Stasi-Vize 
berliner-woche.de 
 
 
 
CHINA 
Zwangssterilisierungen in China. "Das ist unvorstellbar" 
Die chinesische Staatspartei KP unterhält in der Region Xinjiang  
Internierungslager für die muslimische Minderheit der Uiguren.  
Dort werden Frauen offenbar zur Sterilisierung und sogar zur  
Abtreibung gezwungen.  
spiegel.de 
 
 
RUSSLAND 
Umstrittener Aufsatz zum Zweiten Weltkrieg  
Wer war Schuld am Zweiten Weltkrieg? Wie Putin die Geschichte  
umdeutet 
In einem Aufsatz weist Russlands Präsident Wladimir Putin die  
Mitverantwortung Moskaus am Zweiten Weltkrieg zurück und  
erklärt die Sowjetunion zum Opfer. 
mdr.de 
 
 
 
 

AUS DEN VERBÄNDEN      
 
 
UOKG 
Pressemitteilung 24. Juni 2020 
UOKG begrüßt Vorhaben des Deutschen Bundestages zur  
Einsetzung eines SED-Opferbeauftragten 
„Jahrelange Forderung der Opferverbände geht damit in Erfüllung“ 
Dieter Dombrowski, Bundesvorsitzender der Union der Opferverbände  
Kommunistischer Gewaltherrschaft (UOKG): „Damit geht eine jahrelange  
Forderung der Opferverbände der SED-Diktatur in Erfüllung. Nach  
Auffassung der SED-Opferverbände soll dieser weiter 

 

https://www.tagesspiegel.de/berlin/polizei-justiz/vertuschte-die-ddr-einen-rassistischen-mord-potsdamer-staatsanwaltschaft-untersucht-fall-joao-manuel-diogo/25960332.html
https://www.rbb24.de/politik/beitrag/2020/06/justiz-tod-ddr-vertragsarbeiter-mosambik-brandenburg.html
https://www.welt.de/geschichte/article210678735/Neue-Ermittlungen-Warfen-DDR-Neonazis-den-Mosambikaner-aus-dem-Zug.html
https://www.berliner-woche.de/mitte/c-wirtschaft/ddr-museum-praesentiert-neues-sammlungsobjekt_a279019
https://www.spiegel.de/politik/ausland/china-sterilisierung-und-abtreibung-bei-uiguren-a-fced2b94-b22f-41b2-935d-d04f7d6b1826
https://www.mdr.de/zeitreise/putin-aufsatz-zweiter-weltkrieg-wissenschaft-experten-100.html
http://www.uokg.de/2020/06/uokg-begruesst-vorhaben-des-deutschen-bundestages-zur-einsetzung-eines-sed-opferbeauftragten/
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Bürgerkomitee Leipzig e.V. 
Pressemitteilung 03. Juli 2020 
Die Gedenkstätte Museum in der "Runden Ecke" bietet wieder  
regelmäßig jeden Samstag um 14.00 Uhr den Stadtrundgang  
„Auf den Spuren der Friedlichen Revolution” an.  
Nachdem in den vergangenen Wochen Corona-bedingt keine Stadtführungen  
stattfinden konnten, veranstaltet die Gedenkstätte Museum in weiter 
 
 
Pressemitteilung 01. Juli 2020 
75. Jahrestag der Besetzung Leipzigs durch die Rote  
Armee – Wiederaufnahme der Filmreihe "Zeitgeschichte auf der Leinwand"  
im ehemaligen Stasi-Kino der Gedenkstätte Museum in der "Runden Ecke"  
Auf den Tag genau vor 75 Jahren übernahm die Rote Armee die Besatzung  
Leipzigs, nachdem am Tag zuvor weiter 
 
 
 

Landesbeauftragte für Mecklenburg-Vorpommern 
für die Aufarbeitung der SED-Diktatur 
Gesundheitliche Folgeschäden von DDR-Doping Aktuelle  
Forschungen auf Kolloquium bei Landesbeauftragter   
Auf einem Kolloquium bei der Landesbeauftragten für MV für die  
Aufarbeitung der SED-Diktatur stellten am Mittwoch, 24. Juni 2020 in  
Schwerin Doktoranden Ergebnisse ihrer Forschungen zum Staatsdoping  
im DDR-Leistungssport vor. […] 
Prof. Büttner sagte: „Die vorgestellten Arbeiten decken die streng  
konspirativen Strukturen auf, die das Staatsdoping in der DDR ermöglichten.  
Es wurden tragfähige Befunde erhoben, unter anderem weiter 
 
 
 
 
 

REHABILITIERUNG UND ENTSCHÄDIGUNG  
 
Sportpolitik: Geipel: "Aufarbeitung tendiert gen nicht existent" 

sueddeutsche.de 

 
DDR-Zusatzrenten: "Wir haben uns durch alle Instanzen geklagt - ohne Erfolg" 
mdr.de 

 
 
 
 
 
 

http://www.runde-ecke-leipzig.de/index.php?id=220&L=2%255B0%252C0%252C14064%255D&tx_ttnews%5Btt_news%5D=669&cHash=cbe70c9ce88d27651ed2251e3a9dd1d4
http://www.runde-ecke-leipzig.de/index.php?id=220&L=2%255B0%252C0%252C14064%255D&tx_ttnews%5Btt_news%5D=668&cHash=916b46f2a13b43863866f32202ac1ce8
https://www.landesbeauftragter.de/fileadmin/user_upload/downloads/pressemitteilungen/2020/2020_06_24_PM_LAMV_Doping.pdf
https://www.sueddeutsche.de/politik/sportpolitik-berlin-geipel-aufarbeitung-tendiert-gen-nicht-existent-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-200703-99-655959
https://www.mdr.de/zeitreise/ddr/interview-ehrhardt-lakomy-sonderrenten-ddr-100.html
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CAMPUS FÜR DEMOKRATIE      
 
Campus-Stream 
Auch wir können unsere Veranstaltungen in der Stasi-Zentrale. Campus  
für Demokratie zurzeit nicht wie gewohnt durchführen. Unsere geplanten  
Diskussionen und Gespräche sollen aber nicht ausfallen, sondern nun in  
anderer Form, nämlich digital und kürzer, im Internet stattfinden.  
Mit dem Campus-Stream möchten wir mit Ihnen im Gespräch bleiben und  
Ihnen die Möglichkeit geben, an den Diskussionen und Gesprächen zu  
unseren Themenschwerpunkten teilzunehmen. Die Übertragung unserer  
Veranstaltungen finden Sie auf den Social Media-Kanälen von  
Robert-Havemann-Gesellschaft und den Kooperationspartnern. Während  
des Streams können Sie Ihre Fragen direkt an unsere Gäste aus Gesellschaft,  
Kultur und Forschung stellen. Die Aufzeichnungen der Gespräche werden  
im Anschluss auch auf den Kanälen der Partner abrufbar sein. 
Sie finden den Stream der Veranstaltungen am Tag der Ausstrahlung hier  
und auf auf den Social-Media-Kanälen der Partner:  
Youtube-Kanal RHG: https://www.youtube.com/channel/UCZXzYtNm6cuTym5UOIl70Dg  
Facebook-Seite RHG: https://www.facebook.com/havemanngesellschaft/live/   
Youtube-Kanal BStU: https://www.youtube.com/StasiUnterlagenArchiv  
Facebook-Seite BStU: https://www.facebook.com/StasiUnterlagenArchiv/live/  
Der Campus-Stream ist eine Idee der Partner am historischen Ort der Stasi-Zentrale.  
Stream-Archiv 
16. Juni 2020, 18.30 Uhr 
„Wie der Blick in einen Zerrspiegel“ – Der Fall Gilbert Furian weiter 
 
 
 
 

ZEITGESCHICHTLICHE THEMEN   
 

 
Heute vor 30 Jahren wurde die D-Mark in der DDR eingeführt  
rbb24.de 
441 Millionen Geldscheine ebneten den Weg zur deutschen Einheit 
derstandard.de 
Das „Deutschland-Duell“: Vereint im Streben nach Wohlstand 

faz.net 

Gauck würdigt deutsch-deutsche Währungsunion 
epochtimes.de 
Millionengrab Berliner Mauer 
Am 23. Juni 1990 wollte die alte SED-Bürokratie den  
„antifaschistischen Schutzwall“ zu Geld machen.  
welt.de 
Aufbruch und Niedergang der DDR 

Pathos des Anfangs und deprimierendes Ende 

deutschlandfunkkultur.de 

 

https://www.youtube.com/channel/UCZXzYtNm6cuTym5UOIl70Dg
https://www.facebook.com/havemanngesellschaft/
https://www.facebook.com/StasiUnterlagenArchiv/live/
https://www.youtube.com/StasiUnterlagenArchiv
https://www.facebook.com/StasiUnterlagenArchiv/live/
https://www.havemann-gesellschaft.de/veranstaltungen/campus-stream/
https://www.rbb24.de/wirtschaft/beitrag/2020/07/ddr-dmark-waehrungsunion-1990-heute-vor-30-jahren.html
https://www.derstandard.de/story/2000118415994/441-millionen-geldscheine-ebneten-den-weg-zur-deutschen-einheit
https://www.faz.net/aktuell/feuilleton/medien/deutschland-duell-brd-gegen-ddr-zeigt-aufklaerungsbedarf-16829158.html
https://www.epochtimes.de/politik/deutschland/gauck-wuerdigt-deutsch-deutsche-waehrungsunion-a3277936.html
https://www.welt.de/geschichte/article210042989/Abriss-1990-Millionengrab-Berliner-Mauer.html
https://www.deutschlandfunkkultur.de/aufbruch-und-niedergang-der-ddr-pathos-des-anfangs-und.976.de.html?dram:article_id=479666
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Günter Kunert: „Der Reisende blickt zurück“ 
faz.net 
 
Gesetzesänderung 1980  
Gleichberechtigung: DDR und BRD im Vergleich 

mdr.de 
 

„Kulturbund zur demokratischen Erneuerung Deutschlands“ gegründet  
Als der „Kulturbund zur demokratischen Erneuerung Deutschlands“ vom  
Schriftsteller Johannes R. Becher gegründet wurde, hatte dieser ein Ziel:  
die „Vernichtung der Nazi-Ideologie“ und die Umerziehung im Sinne des  
Sozialismus. Am Ende war es eine Massenorganisation für kulturelle Freizeit. 
deutschlandfunk.de 
 
Erfolge, Entbehrungen und Wehmut 
Frank Leheis: Der Mespelbrunner war in der DDR ein  
erfolgreicher Rennfahrer - Flucht beendete die Karriere 
main-echo.de 
 

Besatzungswechsel im Juli 1945  
Als die "Russen" in ganz Sachsen und Thüringen die Macht übernahmen 
mdr.de 
 
Ruhr in der DDR 
Die Vertuschung von Seuchen war schon immer das Wesen des Kommunismus 
epochtimes.de 
 

 
Russische Jagd auf deutsche Experten  
Russische Jagd auf deutsche Experten Der 22. Oktober 1946, die Nacht, in der  
der NKWD – die Abkürzung für das russische... 
ovb-online.de 
 
 
Buch 
Karl Schlögel 
Der Duft der Imperien 
Carl Hanser Verlag. 222 Seiten, 23 Euro. 
Ein Historiker bei einem kleinen wissenschaftlichen Abstecher – so sieht  
der renommierte und vielfach preisgekrönte Osteuropa-Historiker Karl  
Schlögel selbst sein jüngstes Werk, das für seine Verhältnisse eher  
schmale Sachbuch „Der Duft der Imperien“. Es geht tatsächlich um Düfte,  
das macht schon die Zeichnung auf dem Schutzumschlag deutlich: ein  
Flakon. Es geht um zwei zentrale Parfüms des (bekanntlich siegreichen)  
Westens und des (inzwischen untergegangenen) Ostens: Chanel No. 5  
und „Rotes Moskau“. Schlögel erzählt die Geschichte über ihren  
gemeinsamen Ursprung – und der beiden Frauen, die die Produktion …  
stuttgarter-zeitung.de 

https://www.faz.net/aktuell/feuilleton/buecher/frankfurter-anthologie/frankfurter-anthologie-der-reisende-blickt-zurueck-von-guenter-kunert-16833453.html
https://www.mdr.de/zeitreise/ddr/gleichberechtigung-mann-frau-brd-ddr-100.html
https://www.deutschlandfunk.de/vor-75-jahren-kulturbund-zur-demokratischen-erneuerung.871.de.html?dram:article_id=479739
https://www.main-echo.de/sport/weitere/erfolge-entbehrungen-und-wehmut;art500142,7060844
https://www.mdr.de/zeitreise/schwerpunkte/1945/besatzungswechsel-mitteldeutschland-amerikaner-russen-sachsen-anhalt-thueringen-100.html
https://www.epochtimes.de/wissen/geschichte/ruhr-in-der-ddr-die-vertuschung-von-seuchen-war-schon-immer-das-wesen-des-kommunismus-a3280138.html
https://www.ovb-online.de/weltspiegel/politik/russische-jagd-deutsche-experten-oktober-1946-nacht-nkwd-abkuerzung-russische-6858900.html
https://www.stuttgarter-zeitung.de/inhalt.lesung-im-stuttgarter-literaturhaus-wie-eine-stalinistin-den-kommunismus-duften-liess-parfuemierte.62bacf85-8593-4fd4-9b98-60b49d7e9aa3.html
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Roman 

Ingo Schulze 

Die rechtschaffenen Mörder 
S. Fischer Verlag, Frankfurt a. M. 2020 
Der schon mit vielen Preisen bedachte Schriftsteller Ingo Schulze, 1962  
in Dresden geboren, wurde den RP-Lesern schon 2017 mit seinem modernen  
Schelmenroman „Peter Holtz“ vorgestellt, einem der wohl ungewöhnlichsten  
„Wende“-Romane. Sein jüngster Roman, „Die rechtschaffenen Mörder“, lotet  
erneut die Zumutungen der Wende für die ehemaligen DDR-Bürger aus,  
allerdings in völlig anderen Zusammenhängen und aus ganz weiter 
 

 
 

DIVERSES 
 
Fake News vor 70 Jahren  
Als die USA angeblich Kartoffelkäfer über der DDR abwarfen 

rbb24.de 

Vor 70 Jahren: Luftkampf mit Kartoffelkäfern  
berliner-kurier.de 
 

 
ORF-Redakteur Oberndorfer gewinnt Sportjournalistenpreis  
mit seinem Beitrag "Flucht und Verrat - Die Stasi-Akte Tuchscherer" 
sn.at 

  
ANTHEA VERLAG - Neuerscheinungen! 
www.anthea-verlagsgruppe.de 
Arian Leka 
ENVER UND SEIN PARADIES 
Illusionen und Propaganda im kommunistischen Albanien 
Essays 
Übersetzt von Loreta Schillock. 
Broschur, 14,8 x 21,0, 260 Seiten, mit 12 Fotos, 16,90 € 
ISBN 978-3-89998-344-9 
Das wichtigste Buch 2019 in der Rubrik ESSAYS in Albanien! 
Zum Buch 
Das Buch des bekannten albanischen Schriftstellers und  
Literaturwissenschaftlers ARIAN LEKA aus der Küstenstadt  
Durrës stellt uns die Gesellschaft Albaniens in den letzten  
50 Jahren sehr anschaulich in den hier vorliegenden Essays  
dar. Er reflektiert dabei auch die Welt-Sicht der heutigen  
Albaner zu verschiedenen aktuellen Ereignissen der  
europäischen Geschichte. 
„Das Ende meiner Jugend fiel in die Zeit des Zerfalls des  

https://rp-online.de/nrw/staedte/dinslaken/buchtipp-von-ronald-schneider-blicke-auf-ddr-und-wende_aid-51888363
https://www.rbb24.de/studiocottbus/panorama/2020/06/amikaefer-kartoffelkaefer-fake-news-1950-ddr-propaganda-70-jahre.html
https://www.berliner-kurier.de/panorama/luftkampf-mit-kartoffelkaefern-li.90969
https://www.sn.at/panorama/medien/orf-redakteur-oberndorfer-gewinnt-sportjournalistenpreis-88972858
http://www.anthea-verlagsgruppe.de/
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Hoxha-Regimes. Man sagte damals, sein innerer Verfall  
sei derart fortgeschritten, dass es ohne Anstoß, von  
selbst zusammenbrechen würde. Im März 1967 erließ  
Hoxha das Religionsverbot und verfügte die Schließung  
der Glaubensstätten. Dazu kam die Zerstörung der Kirche  
Sankt Vlash am Rande der Stadt. Aus der Moschee wurde  
ein Kulturhaus.“ 
„Vor allem, wenn die Entwicklung des ganzen Landes in  
vollständige Isolation mündet, indem es sich verschließt  
und gleichzeitig das Ideal des Andersseins und der  
Autarkie predigt. Gefangen in dieser Falle der Isolation,  
unternahmen die Menschen alles, was in ihrer Macht  
stand, um ihr zu entkommen. Obwohl es nicht erlaubt  
war, begannen sie auf ihren Dächern mehr und mehr  
Antennen zu installieren, vor allem auf Italien  
ausgerichtet, das für uns der Inbegriff des Westens war.  
Außerstande, ein SOS an die Welt zu senden, warteten  
die Albaner jahrelang vergebens darauf, irgendeine  
Botschaft zu empfangen.“ 
  
Roman  
Rolf Helmboldt 
Es ist weit bis Pontresina, wenn man aus dem Osten kommt 
Broschur, 14,8 x 21,0 cm, 646 Seiten, 19,90 € 
ISBN 978-3-89998-307-4 
Zum Buch 
Im Frühjahr des Jahres 1989 wird Peter Bornschein eingeladen,  
anlässlich eines Symposiums die wissenschaftlichen Leistungen  
seines einstmaligen Lehrers zu würdigen. Bei der Arbeit an 
seinem Vortrag denkt er darüber nach, was von all den Plänen  
und Träumen, die er einmal hatte, geblieben ist. Ihn bedrückt,  
dass er seinerzeit seinen Lehrer verließ, als der in Schwierigkeiten  
geriet. Und vor allem beschäftigt ihn, dass er sich für seine große  
Liebe so wenig Zeit nehmen konnte. 
Nun auf einmal bringen die mit der politischen Wende 1989/90  
verbundenen weitreichenden Veränderungen auch für ihn eine  
völlig neue Situation. Es ist ein weiter Weg für ihn, bis es ihm  
gelingt, das Leben, das ihm vorschwebt, selbst zu gestalten.  
Die Handlungen spielen vor allem im Mecklenburg, Thüringen  
und Berlin. 
  
Lothar Berg 
MIGRANT ... und nun? 
Das Leben des Alexander "Sascha" D. 
Biographie, Broschur, 14,8 x 21,0 cm 
ca. 510 Seiten, 19,90 € 
ISBN 978-3-89998-332-6 
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Zum Buch 
Die Biographie von Alexander D. ist eine in Fakten und Sprache  
ungeschönte Geschichte darüber, was man sich unter einem  
Migrantenschicksal tatsächlich vorzustellen hat. 
Alexander ist Russlanddeutscher, der 1992 als achtjähriges Kind  
aus Kasachstan nach Deutschland gekommen ist. Der Lebenslauf  
des Protagonisten lässt nichts aus, was es an Klischees über Aussiedler  
gibt. Er deckt parallel dazu auch das Verschulden in der neuen  
Gesellschaft schonungslos auf, das ihn fast zwingt, diese Klischees  
erfüllen zu müssen. 
Mit dieser Geschichte, die Jahre der Kindheit in Kasachstan umfasst,  
das jahrelange Einleben in Deutschland und die Gratwanderung  
zwischen Gefängnis und Integration, das Leben als Gangmitglied in  
Berlin-Marzahn, Kampfsportler und Weltmeister im Taekwondo und  
auch das „Happy End“ als Familienvater und erfolgreicher  
Unternehmer, möchte der Autor ein Beispiel dafür geben, dass  
ein friedliches Zusammenleben keine Utopie sein muss. 
Es ist eine Gelegenheit nachzufragen, wie viel es wert ist, eine 
Heimat zu haben und diese zu erhalten. 
Zum Autor 
Lothar Berg wurde 1951 an der Ruhr geboren. Er war in  
verschiedenen Berufszweigen und in unterschiedlichen sozialen  
Milieus tätig. Anfang des neuen Jahrtausends schrieb er das Buch  
"Fenster der Gewalt" und begründete damit auch einen  
gleichnamigen Verein, der sich für Gewaltprävention bei  
Jugendlichen stark machte. Seit 2004 hat sich Berg ausschließlich  
seinem künstlerischen Schaffen verschrieben. Lothar Berg lebt  
und arbeitet in Berlin. Seine Veröffentlichungen befassen sich  
zumeist mit Alltagscharakteren, den menschlichen Schicksalen  
und den Abgründen des menschlichen Daseins. Seine  
Kurzgeschichten, Romane und Poesie sind ein ständiger  
Drahtseilakt zwischen Drama und Komödie. Die Werke zeichnen  
eine authentische Sprache aus, die keinen Zweifel an den  
Absichten der Protagonisten zulässt. 
 
 

 

VERANSTALTUNGSINFORMATIONEN 

 
 

Öffentlicher Vortrag 
Berlin, Mo.  06. Juli 2020, 18.00  
In der aktuellen Debatte um die Treuhandanstalt spielen deren Akten  
eine große Rolle. Immer wieder wird der umfassende und schnelle  
Zugang zu ihnen gefordert und die Erwartung geäußert, dass viele  
Fragen, die die Menschen vor allem in den ostdeutschen Ländern bis  
heute umtreiben, anhand der Akten endlich beantwortet werden können.  
Der Vortrag wird die Struktur der schriftlichen Überlieferung zur  
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Treuhandanstalt und die Möglichkeiten des Aktenzugangs thematisieren.  
Er wird außerdem der Frage nachgehen, welche Rolle die Akten im Zuge  
der Aufarbeitung des wirtschaftlichen Transformationsprozesses in  
Ostdeutschland spielen können und sollten. 
Vortrag von Maria von Loewenich im Rahmen der Veranstaltungsreihe  
„Die überforderte Behörde. Neue Forschungen zur Treuhandanstalt“. 
Veranstaltungsflyer 

Ort: Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur 
Die Vortragsreihe wird live ins Internet übertragen, je nach  
Entwicklung der Corona-Pandemie ggf. auch vor Ort stattfinden 
Kronenstraße 5 
10117 Berlin 
 
 

Phönix, Sa. 11. Juli 2020, 21.45 
Dokumentarischer Essay über den ehemaligen Widerstandskämpfer, Verlagsleiter,  
DDR-Kulturminister und Staatssekretär Klaus Gysi - aus der Perspektive seines  
Sohnes Andreas Goldstein. 
mehr 
 
 

https://www.bundesstiftung-aufarbeitung.de/sites/default/files/uploads/files/2020-04/veranstaltungsflyer_treuhand_20200414_final.pdf
https://www.phoenix.de/sendungen/dokumentationen/der-funktionaer-a-1690245.html?ref=suche

